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Rr. 166 . Post-ZeitimgSliste 815 . Karlsruhe , Samstag de» 16. Juli 1962. Tclephon -Nr . 88. 18. Jahrgang .

Badische Chronik.
£ Meingarte «. 16. Juli . Bei dem ain Sonntag in Hu che n-

seld bei Pforzheim stattgefundenen Gesangswettstreit errang sich
der hiesige Gesangverein „Freundschaft " unter sehr schwieriger Kon-
tzrrenz in der 2 . Klasse (25 bis 40 Sänger ) den 1 b Ehrenpreis,
bestehend iu silbervergoldeter Medaille und silbernem Pokal. Es ist
bies seit kurzer Zeit das zweite Mal, daß der Verein unter der
Kitlmg seines tüchtigen Dirigenten Herrn Albert Gnggenbühler

Karlsruhe preisgekrönt nach Hanse zog . Zn bemerken sei hier
njd), daß Herr Gnggenbühler den Verein erst seit einem halben
Mre dirigirt und mit seiner kleinen Sängerschaar scholl zwei erste
Kreise nebst Ehrenpreisen errang .

* Baden-Baden , 17 . Juli . Nach dem offiziellen Bericht über die
Ardirathssitzungen hat der Gemeinderath Lichtenthal die Ein -
zemeindung dieser Gemeinde in die Stadt Baden angeregt . Damit wird
c»e Frage in Fluß gebracht , die schon längere Zeit sozusagen in der Luft
liegt , und die für beide Gemeinden unleugbar von großer Wichtigkeit ist .
Neide Orre sind nicht nur äußerlich mit einander verwachsen , sondern
jeden auch zahlreiche gemeinsaine Interessen . Eine Schwierigkeit liegt
!t „Brsg. Ztg .

" darin , daß die Gemeinde Lichtenthal außer dem über¬
wiegend städtischen Ortstheil Unterbeuern noch verschiedene rein länd -
Aie Orte, wie GcroldSau, Oberbeuern , Gaisbach usw . umfaßt , die an
einer Verbindung mit Baden weniger Interesse haben.

1b St . Blasien, 17 . Juli . Tie Grosiherzogin stattete heute,
Vje schon kurz gemeldet, dem tveltbekaimten Sanatorium für
Lilugenkranke einen Besuch ab . Die Anstalt besteht zwar schon
länger als 20 Jahre , wurde aber in den Jahren 1899 und 1900
mt Benützung aller Fortschritte der kiygiestischen Gautechirik säst
vollständig neu erbaut . Unter Führung des leitenden Arztes
Herr » Tr , Sander besichtigte die hohe Frau mit großem In¬
teresse die Kureinrichtnngen und alle Räume 'der Anstalt , welche

chptz 'der bis in alle Einzelheiten durchgefiihrten strengen Hygiene
doch infolge der schönen , künstlerisch vollendeten Ausstattung nicht
tat Eindruck einer Krankenaustalb sondern eines eleganten und
ttei gcmüthlichen Hauses macht . Die edle Fürstin verließ das
Sanatorium nicht, dyt« joden eiutzelnen der in den Liegehallen
und im Walde die Freiluftkur genießenden Kurgäste durch einige
herzlich theilnehmende Worte zu erfreuen .

) —( Aus Baden , 18. Juli . Wie in Karlsruhe und Frei-
iitrg soll auch in Pforzheim eine Kundgebnng gegen Miinner -
klöstcr veranstaltet ivebden . Der dortige jungliberale Verein 'hat
die Sache in die Hand genommen, und es ist Hm lt . „Pf . Anz.

"
gelungen . Herrn Pros. Tr . Bo ethli 'ngk von der Technischen
Hochschule in Karlsruhe als Redner zu gewinnen . Die Kund¬
gebung wird am Montag Abend im großen Kolosseuwsgaale zu
Pforzheim stattsinden. Im September soll ferner in Offenbnrg
«»e mittelbadische Protestveosammlimg wegen der Klosterfrage
Mehallen werden.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 18 . Juli .

— Gcheinirath Wörishoffer f . Nur wenige Tage , nachdem
Ser infolge seiner hervorragenden Verdienste ini ganzen Reich be¬
amte und geschätzte Vorstand der Badischen Fäbrikinspektion,-}■ Friedrich Wörishoffer unter Verleihung des Titels
eines Geheimen Oberregierungsraths, von seinem so glänzeUd
sasgefüllten Posten schied , hat das schwere Leiden, das den einst
io tatkräftigen und umsichtigen Mann befiel, auch seinem Löben
kmZiel gesetzt . . Heute Vormittag 10 Uhr starb lGeihetmrath

Wörishoffer , 63 Jahre alt . Eine ersolg« ick)e rurd vecdienswolle
LauHahn hat damit em verhälmißmüstig raches Eirde gesunden.
Tr . Wörishoffer lvar mn Jahre 1839 ln Loitgensülbvld (Regier¬
ungsbezirk Kessel) geboren , wurde r«rch AbkeMrng dcS Staats¬
examens int Jahr 1867 zum 'Jjugenivurvvakstk îrrteu cnwnmi mib
trat zunächst in den Essenbrichnidienst ein , wo er 1872 zu.ur Ab-
theilungsingenieur ernannt wurde . Er verblieb bei der Eifen-
bahnvernmltnng , zuletzt als BezirkSbaihiüngenieur in WaldShut
bis znnl Jahr 1879, in dem er zur vvolaufigm Versehuug der ^reu
errichteten Stelle eines Fabrikinspektor» berufen würbe . Hier
beginnt seine epocheniochende Thätigkeit, die für FiiLrikiitspektoren
im Reich geradezu ooriÄdlich ivurde . Seine Jahresberichte smd
in allen Bundesstaaten neu Spaimung und Interesse entgogen-
genommen worden . An Auerkeirmuigon hat es ihm auch An
Lande nicht gefehlt. In : Jzchc 1890 wurde er zum^ Oberregier -
uugsrath und nach Erricht »rug einer 'Fabrikinfpeklioir als einer
selbständigen Behörde im Jahre 1898 junt Vorstand derselben
ernannt. In : Jahre 1892 verlieh Hm die Universität Freiburg
•beit Titel eines Doktors der Philosophie bouoris causa . Die
Erinnerung an den hervorragaü»« l Beamta! wird in allen
SlreijcA, mit i»cncn ihn feme ThäKgleit zusammenfichrtc, st » Ehren
geheilten werden .

Ed Auf der Neif« «ach Kamkurg gab die Kapelle des Bad.
Leib-Grenadikr -Rrgimrnts in Hannover im „Tivoli" vor einem über¬
aus zahlreichen, Publikum einige Konzerte , welche mit ungewöhnlich
lebhaftem Beifall bedacht wurde«! und dem Dirigenten, Herrn Kgl. Musik¬
direktor B o e t t g e , besondereAnerkennung brachten . Besonders ehrten
ihn die dort ansässigen Badenser durch Ueberreichungeines prachtvollen
Lorbeerkranzes , der die Widmung enthielt : „dem verehrten Meister
Boettge , der badische Verein in Hannover ." Der „ Hann. Conrier"
schreibt noch am Schluß seiner ausführlichen Konzertbesprechung :
„der Erfolg der Badischen Kapelle war ein glänzender. Bewunderns¬
würdig ist die Ruhe , mit der Herr Boettge seine Künstler¬
schaar leitet : kein nervöses , weitansholendes , großzeichiges
Dirigieren, das den Unterschied des Piano vom Fortissimo nicht
mehr erkennen läßt , sondern ein ruhiges, elektrisirendes Führen des
Taststabes. Wir freuen uns dem Pilbliknm mittheilen zu können,
daß es der Direktion des „Tivoli" gelungen ist . die Kapelle ans
ihrer Reise von Hamburg nach Leipzig , am 29 . Juli nochmals für
ein Konzert zu gewinnen."

<̂ > per A«rgi«ügungscluv „Arminia" beging am Samstag
sein 8 . Stiftungsfest durch einen zahlreich besuchten Konnners . welcher
aufs Schönste verlief. Durch gediegene Zithervorträge trug die
Zithergesellschaft „Südstadt" aufs Beste zur Unterhaltung bei, ebenso
Herr Dietsche , Mitglied der Gesellschaft „Fidelia" und Herr Ran-
i»aiin , Mitglied des Clubs „Humor " durch verschiedene komische
Vorträge, »velche ebenfalls reichen Beifall fanden. Am Sonntag fand
ein Familien-Ausflug nach Durlach in die Festhalle statt, woselbst
nach trefflicher Durchführung eines gut gewählten Programms am
Abend eine gemüthliche Taiizunterhaltung stattfand.

•§ Wegen Körperverletzung wurde öm Ofenbauer »ns Freins¬
heim angezeigt. Derselbe schlug irr «der Nacht zum 14 . 'd . Mts .
einem Maschinenarbeiter mittelst des Hrrschhorngrrsfs seines
Spazielstocks derart auf den linken Arm, itafj dieser einen Bruch
am Ellbogen erlitl.

Z Akeine Mittsi«ik«nge» . Zwei Brüder im Alter von 12 und
9 Jahren wurden vvn ihrer Mutter geschickt , Holz zu holen und
entwendeten demzufolge Ecke Hirsch - und Sofienstraße» wo gegen¬wärtig eine Holzpflastermig eingesetzt ivird. von diesen Klötzchen im

Werthe von 10 M. Die Klötzchen wurden, soweit sie noch nicht ver¬
brannt waren , in der Küche ihrer Mutter wieder vorgefunden und
beschlagnahmt . — Ein 14 Jahre alter Knabe aus Knielingen stahl
in einer hiesigen Tapetenfabrik einem Ncbenarbeiter 5 Biermarken
und einem anderen das Portemonnaie mit 40 Pfg . Er hat dadurch
nicht nur seine Stelle verloren , sondern er wurde auch noch wegen
Diebstahl augezeigt.

8 Verhaftet wurde ein vielbbstvaster stellenloser Wtetzger-
bursche aus Planlstadt, der dringend verdächtig ist , in letzter Zeit
mehrere Diebstähle begangen zu haben . Als er am Mittwoch
Abend deshalb sestgenommen Vierden sollte, leistete er dem betr .
Kriminalbeamten Widerstand rmd schlug ihnr ans den Kopf.
Ferner wurde ein 19 Jahre alter Hcmsbursche aus Rüppurr ver¬
haftet , derselbe hatte vor kurzer Zeit im Gefängniß die Bekannt¬
schaft eines Mitgefangenen, dessen Bruder Ofenbauer ist, gemacht ,und nach seiner Entlassung 'bei demselben , angeblich mr Aufträge
seines Bruders sich einige Mark erschwindÄt .

Ans de» Nachbarliindern.
* Kaiserslautern , 18 . Juli . Der Stadtrath faßte gestern

in geheimer Sitzung >den eivstimwigen Beschluß , Herr Bürtzer-
mcistcr Dr . Orth durch eine Deputation ersuchen zu lassen , im
Interesse der Allgemeinheit seine Demission zurückzunchmen und
die Geschäfte der Stadt als Bürgermeister weiterstkhren zu wollen .

Neustadt n . K . . 17. Juli . l?om 19 . mittelryeinisch -
vadisch .pfälzische » Aervandsschiehe » . Beim gestrigen Schießen
haben folgende badische Schützen Preise errungen : Festbecher :
Karl Bitzinger -Heidelberg ; Festmünzen: August Meyer -Heidelberg ,
Bitzinger - Heidelberg , Max Butz - Konstanz , A . Reiher - Heidelberg ,
K. Seldner -Heidelberg , V . Mock-Heidelberg , M . König-Pforzheim,F . Christmaim - Heidelberg ; Münzen (ans Staildpuuktscheibe ) : H .
Klehe-Baden , G . Seitz-Blamiheinl , A. Zimmeruiauii -Karlsrnhe , E.Edel-Heidelberg , B. Seiderer-Karlsruhe , W . Reis -Pforzheiin , B .Daller-Karlsruhe , W . Henß-Manuheim ; Becher und Münze (auf
Feldpunktscheibe) : I . Mohr-Heidelberg , Fr . Walb-Heidelberg , K.
Schmitt-Heidelberg ; Münzen (auf Feldpunktscheibe) : K. Klehe-
Bpden , H . Rausch-Baden , A. Partik-Pforzheim , A. Ziiniuermann-
Karlsrühe (2) , W . Reis -Pforzheim , W . Henß-Manuheiui . Ferner
wurden geschossen auf Feld -Festscheibe „ Mittelrhein " : Krüger-
Darinstadt 37 Ringe , Mock-Heidelberg 35 Ringe , Achard-Griesheim
32 Ringe , Müller - Heidelberg 31 Ringe ; Auf Feld - Festscheibe
„Pfalz " ; Seib -Offenbach 37 Ringe , Hildner-Bockenheim 93 Ringe,
Achard-Griesheim 33 Ringe , Srba-Heidelberg 32 Ringe , Schone¬
berger jr.-Daruistadt 31 Ringe , Heil-Darmstadt 31 Ringe , Fund -
Suhl 30 Ringe, Bock-Frankfurt a . M . 30 Ringe , Wolf-Homburg
v. d . H . 30 Ringe , Schaaff -Heidelberg 30 Ringe.

3> Aavtnsburg , 17. Juli . Der historische F e st z n g,
welcher aus Anlaß des ^hundertjährigen Bestehens der
Stadt Ravensburg am 3 . und 4 . August d . I . stattfindet,
wird sich zu einem einzigartigen interessanten Volksschauspiel gestalten ^
Ueber 1000 Mitivirkende in Kostüm werden ca . 30 Bilder ans der
Geschichte der altehrwürdigen Metropole Oberschwabens zur Dar¬
stellung bringen und zwar von der Urzeit (Rennthierjäger und Thal-
bauerii ) bis zum Einmarsch der ans Frankreich znrückkehrenden sieg¬
reichen Truppen des JnfailteriertgiineiltsNr. 120 . Einzelne Gruppen
werden darstellen : Einführung des Christeuthnms , Rudolf von Habs-
bnrg , der 30 jährige Krieg, Ravensburg kommt au Württentberg rc.
Am zweiten Festtage , den 4. August, wird das Königspaar dem
Feste beiwohnen. Der Festzug an beiden Tagen beginnt um halb
3 bezw. 4 Uhr, das Turnier Nachmittags 5 Uhr.
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Theater, Kunst und Wifse »»schaft .
L . O. Karlsruhe, 18 . Juli . Stadtgartentheater . Welchen«lang der Name des Wiener Walzerkönigs besitzt, deS Schöpfersdu,Fledermaus "

, die bis heute jugendlicher Frische und unver -
Mtlicher Anziehungskraft sich erfreut , bewies der gestrige Besuch

Stadtgartentheaters . das fast bis auf den letzten Platz besetzt"ar. Galt es doch, eine hier noch nicht anfgeführte Operette von
Johann Strauß kennen zu lernen : „Wiener Blut " . Auch

dreiaktige Operette erweist sich als ein leben- und lustsprühendes
^ erk, wenn es auch nicht eine so große Durchschlagskraft besitzt wie
^ „Fledermaus "

, und seine Musik ist ans prickelnden Strauß 'schen
Mer » zu einem flotten Ganzen gestaltet . In dein Stücke kommt
sas leichte „Wiener Blut " mit seiner Devise, die „Blumen am Wege

Senießen "
, vor Allen» in der Hauptperson , dem Wiener GesandtenM deutschen Duodezstaates zur Zeit des Wiener Kongresses, zur

Mderung. Graf Zedlau, der Gesandte , hatte sich mit einer feschenW"arin vermählt , die sich aber bald nach der Hochzeit in das
^ loß ihrer Eltern zurückzog . da sich ihre Wiener LebensanschaunngM dem schwerfälligen Wesen ihres Gatten nicht zu vertragen ver-
Mte . Der verlasseneGraf wandelte sich aber znm flottesten Lebe-

uni und eignete sich sehr rasch das „Wiener Blut " an. Er
m einen , Berhältniß mit der Tänzerin Cagliari und knüpfteMerdem noch hinter dem Rücken der eifersüchtigen Geliebten zarte

^ lehungei , zu einer Probirmamsell an. Seine Gattin kehrte bald*skder in sei,, zurück, und eines Tages erscheintdort der Premier-Mster jenes Duodezstaates . Fürst Apstein Bindelbach . In des Ge-""dten Wohnung trifft der Fürst die Tänzerin, die er für die Gräfin
hält , während er die wirkliche Gräfin , die er an der Seite

M Gemahls eine Spazierfahrt machen sah , für die Cagliari an-
H 1, Es kommt mm zu allerhand lustigen Szenen und Irrungen.

diese Verwechslung sich aufklärt, die Gräfin von dem Berhältniß? es Gatten zur Tänzerin erfährt und beide , die Gräfin wie die
rWuni , die Beziehungen des lustigen Gesandten zur Probirmamsell
Zf®ttfe„. Darob macht die Gräfin aber dem Gesandten durchaus

Szene, denn in ihren Augen gibt es keinen schneidigen Kavalier
Gatten , der nicht „Wiener Blut" besitzt. Die Aufführung ver¬

lief mit dem nöthigeu Elan und wurde mit äußerst lebhaftem Bei¬
fall aufgeiiommen. In der Rolle des Gesandten hat Herr Jos .NemeSkei recht befriedigt , nur hätte sein Spiel lebhafter sein
köiuien . Die urkomische Partie des Fürsten wurde von HerrnSigmund Natzler, der auch durch einige famose Couplet « reichen
Applaus weckte , in zwerchfellerschütternderWeise durchgeführt . Be¬
sondere Anerkeilililiig erwarben sich ferner Frl . Maria Forescnals teiilperamentvolle Gräfin , Herr Gustav CharlS als
Diener des Grafen und Frl . Rosa Rainer als Probirmamsell.Die übrigen Darsteller trugen zum Gesammtgelingeii der Anfführimg
bestens bei . Dem Orchester unter Herrn Roths tüchtiger Leitungwurde noch speziell warmer Applaus gespendet.

* Frriburg , 17 . Juli . Wie schon kurz gemeldet, feierte vorgesternder im Alter von 73 Jahren stehende Geh . Rath Prof . Dr . H e g a r ,Direktor der hiesigen Universitäts- Frauenklinik, sein üvjähriges Toktor -
jubiläum . Oberbürgermeister Dr . W i n t e r e r überbrachtc die Glück¬
wünsche der Stadt , der der Gefeierte 38 Jahre angehört und die zurZeit seiner Berufung erst 18 000 Seelen zählte. Die Universität
Gießen , die ihn proniovirt hatte, sandte durch eine Abordnung das Ju -
biläums -Doktordiplom. Der Prorektor Professor Dr . H o b e r g und
die Vertreter der medizinischen Fakultät sowie Vertreter des hiesigen
Aerztevereins überbrachtcn die Glücktvünsche der hiesigen Universität und
der praktischen Aerztc, Namens der Staatsbehörden war Oüeramtmann
Frhr . v . R e ck erschienen , und andere Uebcrbringer von Glückwünschen
schloffen sich an . Geh . Rath Hegar erfreut sich noch voller Frische des
Geistes und Körpers und dark sonach angenommen werden, daß er noch
geraume Zeit der leidenden Frauenwelt ein wirksamer .Helfer und Be-
rather bleiben wird.

* Freiburg , 17 . Juli . Gestern Abend st a rb hier nach längerenLeiden der in der Musikwelt rühmlicüjt bekannte Orgelkünstler Karl
Ludwig Werner . Iiicht nur bei uns , auch im Ausland hat sich
der in den besten Jahren Verstorbene einen Namen geumcht , so durch seine
Konzerte in Paris und London . Namentlich hat sich

' Werner , ein
Schüler Fischers in Dresden und Gullmants in Paris , als Interpret
Bach 'scher Orgelwerke heivorgeklxin . Als Veranstalter historischer Orgel¬
konzerte har Wern/r sich ein besonderes Verdienst erworben.

Die Ermordung Dr . Ordeuftein's.
Paris , 17 . Juli . Die Deutsche» in Paris stehen heute ganz unter

dem Eindruck der Mordthat , dem der beliebteste und angesehenste deutsche
Arzt Hierselbst , Dr . Leop . Ordenstein zum Opfer fiel. Die bestenNamen der deutschen Kolonie sind in der Kondolenzliste verzeichnet , die
Dr . Ordensteins Bruder im Trauerhause in der Rue Lepclctier auf -
legtc. Der Bruder des Ennordeten erzählte, daß der unglückliche Arzt ,an welchem gestern die dritte Operation vollzogen worden »var , vor
seinem Tode wiederholt durch Gebärden andcutete , daß der Attentäter
Chabancix ihin völlig unbekannt sei. Wohl verkehrte Ordenstein berufs¬
mäßig viel mit der ärmeren Klaffe , denen er feit Jahrzehnten ein freund¬
licher und stets wohlwollender Helfer war , aber vornehmlich im deutschenViertel nahe der Protestantenschulc in der Rue Criincse. Dort liebte er
er , seiner Heimath Worms eingedenk , mit Erwachsenen u,cd Kindern in
seine »» geliebten süddeutschenDialekt zu sprechen. Dr . Ordenstein hatte
aber auch sehr wohlhabende Klienten; sein Nachlaß wird auf 500 000
Fr . geschätzt.

Tausende kannten das stille , einfache Heim in der Rue Lepeletier,
wo sie Rath und Hülfe gefunden hatten. Ordenstein lebte seit mehr als
dreißig Jahren in Paris ; aber er war stets dem Typus des jovialen
Rheinländers treugeblieben und immer das Modell eines deutschen prak¬
tischen Arztes . Dabei kannte er das Seelen- und Nervenleben der welt -
städtischen Bevölkerung wie kein anderer und der reiche Schatz von Er¬
fahrungen und Beobachtungen gab ihm eine Vertrauen erweckende
Sicherheit , die dem Hülfcsnchenden allein schon zum kostbaren Heil¬
mittel wurde . Ordenstein hatte seine medizinischen Studien iu der
hessischen Heiinath begonnen und dann Mitte der secl̂ iger Jahre in
Paris vollendet, wohin ihn besonders der Ruhm Charcots zog . Er blieb
aber stets seiner deutschen Heimath wie der deutschen Wissenschaft treu ,
deren Entwicklung er in der Litteratur wie auf wiederholten Studien¬
reisen gewissenhaft verfolgte. Es gab keine größere Freude für ihn»
als sich in seinem traulichen Salon mit fachkundigen Landsleuten über
die wiffenschaftlichen , politischen und sozialen Beziehungen der beiden
Länder zu unterhalten . Die Franzosen, die ihin nahe rrarcn , gewann er ,durch liebenswürdige Aufklärung und es ist nichr zülctzr ein Erfolg seiner
stillen Wirksamkeit, so heißt es in der „ Frkf . Ztg.

"
, wenn der Zug d«S

französischen Publikums nach den deutschen Bädern schließlich wieder
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Tele «lt <nttUte de » Presse'
hd Straßburg , IS . Juli . Wie der „ Elsässer " aus guter Quelle

. erfährt . sicht der Bischof von Trier , Tr . Kvrum an erster Stelle auf der
Liste der vom Kölner Tomtapitel für den Erzbischofssitz in Köln vorge -
schlagcnen Kandidaten.

=7: •äfrfiM, 18. Juli . Die Zolltarif ko in Mission des
Reichstages setzte ihre Berathimg bei Abschnitt „Papier "
und zwar bei Position 659 fort , welche nach der Vorlage äuge'
nominell wurde.

— Mn , 18. Juli . Der Kronprinz traf heute Vormittaghier ein und wurde ans dem Hauptbahnhofe von Krupp empfangen,tu dessen Begleitung er sich sodann nach Villa Hügel begab .h Kiel , 18 . Juli. Das Linienschiff „Kaiser Wilhelm H "
, das

gestern einen dreifachen Dampfrohrbruch erlitt , wurde auf der Fahrt nachKiel, wo der Schaden ausgebesscrt werden sollte , von einem weiteren Un¬fall betroffen. Beim Passieren der Hochbrücke Levensau im Kaiser Wil¬helm-Kanal kam das Schiff in die Brüikenkonstruklion und brach dieStange des Bordermastcs. Es ging behufs Ausbesserung des Schadensin die Kaiserwcrft.
- ---- Mvldc, 18 . Juli . Tie „Hohenzoüern" mit fcoitt Kaiseran Bcrü ist nach 17stündiger guter Fahrt hier eiagetrofsen. Tie

Temperatur entspricht mehr dem Nüaember als dem Juli . An
Vopo ist Alles wohl.

hd Wien, 18 . Juli . Wie das Fremdenblatt meldet, wurde fürMontag den 21 . Juli im hiesigen Auswärtigen Amte csiie Sitzung der
österreichisch-ungarischen Zoll - und Handels -Konferenz einbcrufen, in
welcher u . A . über die Gcsammtlage, wie sie durch die letzte Note der
ruffischen Regierung hinsichtlich der Zucker -Konferenz für die Konferenz-Staaten entstanden ist, sowie über den neuen ostindischen Zucker- Prä -Mien-Ausgleich -Zoll und die Weinklausel berathen werden soll.L . A . Bern , 18 . Juli . Professor Vetter wird stzine Demissionm der Angelegenheit seiner Mrmberger Rede zurücknchmcn , da
ihm Ncgicrnug und Fakultät vntgegengekommm sind .lul Venedig , 18 . Juli . König Victor Emanuel wird aus der
Rückreise Uon Petersburg am Sonntag in Venedig eintresfen.Iid Tnrin, 18. Juli . Eine Petersburger Depesche an die
offiziöse Turiner „Stampa " bestätigt, daß in den Besprechungen
zwischen dem Grasen Lambsdorff und Prmetti die Grundlage zueiner russisch -italienischen Handels -Verständigung gelegt sei, diedm kc » trete Form nach dem Abschluß des Handelsvertrages
zwischen Deutschland und Rußland nehmen wird .L - ^ Paris , 18 . Juli . Hier gilt die Verlobung des Groß-
sürstcn- Dhronsolger Michael Alexandrowitsch , dem jüngsten Bru¬der des Zaren, mit Prinzessin Beatricc von Coburg für wahr¬scheinlich.

= Paris , 17 . Juli . Bei dem heurigen Empfange der Mitgliederdes Kongresses znr Unterdrückung des Mädchenhandels durch den Präsi¬denten der Republik richtete der schweizerische Gesandte Tr . LardyNamens der auslvärtigen Vertreter eine Ansprache an den PräsidentenLandet, in der er den Wunsch ans Schaffung einer internationalen Ge¬
setzgebung zur Unterdrückung des Mädchenhandels ausdrückte . Der¬
selbe solle nicht mit ciüer Geldbutze , sondern mit Kerker und Gefängniß -
strafen bedroht werden . Ferner müsse eine internationale Ueberwach -
ungspolizei ins Leben gerufeit werden, welche im Stande ist , mit . Ge¬
schick den internationalen Kupplern cntgegenzntrettzn. Tw Lardy ver¬breitete sich sodann besonders über die zur llebcrwachung erforderlichen
Präbentionsmahregcln und Mittel , sowie dariibcr , wie den Opfern des
Handels zu helfen sei . Präsident Leubet erwiderte , indem er dem Vor¬redner feiste Fürsorge für die Angelegenheit versichere , alle civilisirtcnLänder mühten in dem jetzigen Stand der Dinge , bet* selbst di« (MU, -
gültigen beunruhige, eingreifen.

' Sollte man denn das , was zum
Schutze kleiner Böget möglich sei , nicht auch in einer Frage thun können ,deren sittliche Bedeutung so lvesentlich sei.

Paris , 18 . Juli . Ter höhere Klerus int Diözesen Paris
hielt gestern eine Zusammenkunft unter Lern Vorsitz des Erz¬
bischofs ab und beschloß einen Protest gegen die Maßregeln des
Ministerpräsidcmrn CombeS öekressenö die Kongregationen zu
erlassrn.

-- Paris , 18 . Juli . Der 'den .Klerikalen nahestehende „ Gau -
lois " kündig! für den unmittelbar bevorstehenden Schulschluß in
den zur Anflösnng gelangenden Kongregationsschnlen allerlei
Manifestationen der geladAien Gäste gegen die Regierung an .
Diese Protesiknndgebnng sei gestern

' im Pariser ' erzbischöflichen
Palais beschlossen worden.

Paris , 18. IM . Wie die „France MiÜlaire " meldet,wird die Pariser Garnison nach den diesjährigen großen Manö¬
vern 'durch eine Brigade Kolonialinfantcrie verstärkt werden.

L . A . London , 18 . Juli . Amtlich wird bekannt gegeben ,
daß die Krönnngsfeier auf königlichen Befehl am 9. August statt-

lebhafter geworden ist, als man nach dem Abbruch alles Verkehrs infolgedes Krieges hoffen könnte ; so hat der Todte auch eine geräuschlose politi¬
sche Mission erfüllt.

Der Mörder ist ein 25jähriger , schmächtiger , dunkler Mann , der
einen Zwicker trug ; gewiß war er arm und scheint in der letzten Zeit
Noth gelitten zu haben. In seiner Wohnung fand man jedoch eine große
Anzahl Bücher , meistens neue Litteratur , deren Verkauf ihn vor dem
Verhungern geschützt hätte . Von dem Attentäter , welcher nicht deutsch
spricht , weiß man, daß er an Verfolgungswahn litt . Vielleicht täuschte
ihn eine Aehnlichleit seines Qpfers mit einer anderen Person . Man
behauptet, daß sich Chabaneix für den natürlichen Sohn eines .Krösus
hielt ; seinem Vater , einem einfachen Briefträger , bereitete das Ver¬
halten des Sohnes stets großen Kummer. „ Der Mörder Chabaneix, wel¬
cher , wie schon mitgetheilt , eine ansehnliche Bibliothek besitzt, drückte sich
kn seinen bisherigen Verhören gewählt, ja häufig geziert aus . Er be¬
hauptet, er hätte Zeit gehabt, sein Opfer zu berauben und abzuspringen,tr habe aber Brieftasche und Uhr unberührt gelassen und sogar selbst die
Nothleine gezogen , es sei nämlich uwvahr , daß Ordenftein noch Kraft
gehabt habe , dieses Alarmsignal zu geben . Was dieser Behauptung
Chabaneix' den Schein von Wahrheit gibt, ist die Thatsache , daß keine
Llutspuren auf deni Abtheilteppich wahrzunehmen waren , die doch vor¬
handen sein mußten , wenn Ordenstein nach der Verwundung sich zum
Nlockenzug geschleppt hätte . Möglicherweise zog aber Ordenstein die
Rothleine schon vorher unter dem Eindruck der unmittelbaren Lebens-
zefahr, und dann erst erfolgte der mit furchtbarer Wucht geführte, die
Eingeweide durchbohrende Stich in den Unterleib.

Ter Mörder ließ sich ruhig festnehmen und durchsuchen . Man
fand bei ihm eine fast leere Geldtasche , ein Paar Handschuhe , einen
Frauenhandschuh, einen Plan von Paris und ein Fläschchen , dessen Gift -
Inhalt er getrunken haben wollte . Man gab ihm Brechmittel ein und
jedenfalls har das Gift , wenn er wirklich solches zu sich nahm, nicht
gewirkt .

Da die Mordrhat selbst keinen Zeugen hatte , wird es kaum gelingen,
den Mörder der AbsiK des Raubes zu überführen . Wahrscheinlich
handelt es sich um die That eine? Neurasthenikers, der unzufrieden mit
sich und der Welt, einer Eingebung des Augenblicks folgend , in die
Straße hinablief, um den ersten besten , wohlhabend aussehenden Men¬
schen zu ermorden. Denn wie Chabaneix dazu kam, bei seinen be-

n s i s crz e Uro ssc .

findet . Am 11 . August erwigl dann uxiiiridKinrict ) sie Flotten -
rcuitc tu Spithrad. Einlndmigcn an auswärtige Mächte ergehen
weder zur Krönung noch znr Flottenparade .

O . A . Lvndvn , 18 . Juli . Die Kvlviiialkonfcrcuz ist unter
CHamberlains Parsit.; heule wieder zusammcngetretcn.

]
■
; London , 1 . . Juli . In den Reihen der Tories fühlt man sichMr . Chambcrlain sehr verpflichtet , daß er sich bei der Erledigung des

Premierministerposlcns nicht vorgedrängt und Mr . Balfour willig Platz
gemacht hat . Wie verlautet , beabsichtigt nun Lord Salisbury , von seiner
Stellung «ls „Hüter der Fünf Häfen" ( Lord of Warden of rhc Cinhne
Ports ) zuriickzutreken . Es ist dies ein unter Eduard HI - gegründetes,damals , bei den beständigen Kriegen mit Frankreich, wichtiges Amt, dessenInhaber für die Vcrlheidignng der Südküsre Sorge zu tragen hatte.
Heute hat selbstverständlich das Amt alle Bedeutung verlörest, j Da -die
Stellung aber viel einträgt — außer der Benutzung des kgl . SchlossesWalmer bei Dover, Nutznießung der dazu gehörigen Ländereien und ein.Gehalt von 8000 Pfd . Srerl . ( 100 000 Markt , so bildet sie einen vielbe -
gehrrcn Posten und wird regelmäßig an hochverdiente Smarsmäuner ver¬liehen. Pitt hatte als Lord Warden in Walmer Castle vor der Schlachtvon Trafalgar seine letzte Unterredung mit Nelson . Palmerstön , Lord
Hcrschel uud — Mr . W . H . Smith waren gleichfalls Lord Wardens der
Cinque Ports , denen außerdem die Ehre zuftchr , daß sie von allen Kriegs¬
schiffen mit einem Salut von 19 Schüssen geehrt werden müssen . Wie
es nun heißt, macht Lord Salisbury , nach mit dem König gepflogener
Rücksprache, für Mr . Cüamberlain als „ Hüter der Fünf Häfen" Platzund . wird, wie es heißt, dieser Wechsel schon demnächst itattfmden .

sich Dover, 18. Juli . Eine internationale gesellschaftliche Zusam¬
menkunft fand gestern Abend . im Klnbhause des „Cinque Ports Nacht -
Clubs" zu Ehren der hier anwesenden deutschen Jachten statt . Kapitän .
Fiirnis bewillkommnete die Gäste im Namen des Klubs und sprach dabei
die Hoffnung aus , daß diese internationalen Regatten alljährlich abge -
halrcn werden möchten als ein Mittel um die Freundschaft zwischen Eng¬
land und Deutschland noch mehr zu befestigen . Seine Rede Ivrirde mit
lebhaftem Beifall ausgenommen. Herr von Buch überreichte den von
ihm gestifteten Preis eigenhändig Herrn von Brüning , wobei er die aus¬
gezeichneten Leistungen der Kaiseryacht „Meteor" während der ganzen
Fahrt in den wärmsten Worten pries . Sein einziger Zweck bei Stiftung
des Preises sei , die. internationalen Segel - Regatten zwischen England
uud Deutschland zu fördern. Im nächsten Jahre würde eine, bedeutend
größere. Anzahl englischer Nachten an der Kieler Woche theilnehmcii. i Die
beste Gewährleistung für den Erfolg sei aber das Interesse des deutscheit
Kaisers. Im Namen des Kaisers und der deutschen Gäste sprach Admiral
Thomsen . Er drückte den Wunsch auf baldige vollständige Wiederher¬
stellung des Königs aus . Die Festlichkeit schloß mit Hochs auf König
und Kaiser . Der Vertreter des Londoner Nachtklubs lud die deutsche»
Gäste ei» , an dem Rennen in Cowcs thcilzunchmen.

L . A . Konstantinopel, 18 . Juli . Der Großvezier. Said
Pascha jitcMe Ivim Sultan die Erlaubniß nach , sich krankheits¬
halber einige Zeit von den Geschäften znrnckzichcn zu dürsöu.
Wie . es heißt , soll eist Großvczic.rwcchscl bevorstchen .

Sansibar, 18 . Juli . Der Sultan von Sansibar ist beute
Nacht - gestorben . (Der erst vor wenigen Jasireu unter y^n Pro¬
tektorat Englands eingesetzte . Sultan Halte kürzlich einen Schlag-
ansutl erlitten .)

] , . Rew - Bort , 17 . Juli . Die Handclslammcr zu Lymr im Staate
Massachusetts , wo die amerikanische Schuhindustrie ihren Halwtsitz hat ,
ürganisirt eine planmäßige Eroberung des Weltmarktes durch die ameri¬
kanische Schuhindustrie. Tic har alle amerikairischeir Konsuln? ' und
Konsularagcntcn um eingehende Auskunft . über die Aussichten

'
für die

Amerikaner; den Wcltschuhmarkt zu gewinnen , ersucht und daraus bereits
Hunderte von crmuthigenden Antworten erhalten . Die Schuhfavri-
kanteu in Lhnn arbeiten jetzt bereits mit Hochdruck, um die für den . Be¬
darf dex verschiedenen Länder erforderlichen Mengen Schuhwaarenli-sl-r» ,iu können . - ■ ■ r.

'Wnsserstank » des Rkrenrs .
PNa » a » , 18 . Juli - Morgcns 6 Uhr 4,81 >» . gest. 0,07 m.
chtys, 18 , Juli . Morgens .6 Uhr 9,88 m . steigt.
Ztzakdshnt , 17 , Juli . . Biorgens 7 .Uhr . 3 .35 steigt. . . . . -

Wektcrberickit deck Ccntrnlbnr. für Metcorol . ,»rd Hi,dros ; r.
Während eine Depression von Rußland über die skaitdiiiasiische

Halbiiisel sich auSbreitet . bedeckt hoher Luftdruck die Westküste
Irlands . In Deutschland ist daS Wetter kühl, im Biuiieiikaitde
theilwcise heiter. Der Süden von Europa zeigt heiteres nud warmesWeiter. Die Fortdauer des herrschenden Witterinigscharakters mit
Neigung zu stelleinvciscn Regenfällen ist wahrscheinlich .

Willrruiigsbrobachlnilarnder Metcorolog. Slalion Tinrlsruyr .

Juli .
Daronr. Therm.

ill CL
Stbiot .
Feuchl. Feuchtigkeit

in Beoz. Wmd Himmel

17 . Nachts 9 >1. 751 . 7 19 .0 10 .3 63 NO heiter
18 . Mrqs . 7 II . 751 .8 16 .4 96 69 NO bedeckt
18 . Mittags 2 tt. 749.6 26 .4 - 8 .7 34 SW heiter ■

Höchste Temperatur am 17 . Juli 24.5; lliedrigste in der dargnf-
folgenden Rächt 13 .2.

schränkten Diittcln sich gestern eine Fahrkarte erster Klaffe zu lösen , ummit Dr . Ordenftein in demselben Wagen die . Fahrt nach Versailles »nt -
zumachen , ob er den Arzt kannte , ob dieser ihn kannte , ob eine Aehnlich -
keit den Mörder täuschte , alles dies bleibt räthselhast .

Das „Petit Journal " berichtet heute aus Limoges, woher Cha-
b.aiieix gebürtig ist, daß dieser in dem kleinen bischöflichen Seminar von
Äjain seine Schulzeit durchgemacht und das Diplom als Bachelier er¬
worben habe . Darauf trat er als Postgehülfe in den Staatsdienst .Der Vater ist nach dieser Darstellung ein einfacher Telegraphenbote, der
ein kleines Vermögen besitzt, das ihm gestattete, seinen Sohn mit Geld
genügend zu unterstützen. _

Vermischtes .
hd Leipzig , 18 . Juli . (Tel. ) Im Leipziger Bankprozeß

beantragte der Staatsanwalt gege^l sämmtliche Angeklagte Zucht-
hausstrafen im vollen Umfaüge der Anklage. Er ersuchte aber
den Angeklagten Börster, Willen iMd Fiebiger mildernde Um¬
stände zuznbilligen; allen übrigen Angeklagten, insbesondere
Exncr und Tr . Gentsch schien dieselben zu versagen, da die beiden
letzteren für ihr fred»lhastes Treiben die 'Zuchthausstrafe ver-
dienten.

hd Zürich, 18. Juli . (Tel .) Ein gewaltiges Unwetter mit
Hagelschlag , wie solches in der Ostschweiz seit Jahren nicht beob¬
achtet wurde , hat ca? 200 Hektar Rebgelände im Kanton Schaff¬
haufen total vernichtet .

— Paris , 18. Juli . (Tel . ) Von den in den Artillerie»
Werkstätten von Pntcaux gestern durch Entladung eines
Mitrailleustn-Gefchosses verunglückten Schülern der Militär¬
schule von

" Saint Ehr ist einer gestorben . Ter Zustand des
arideren, deni die Hälfte einer Hand weggerissen wurde, ist be¬
denklich.

Das Urtheil im Sande « Pro^ c . , .
= Berlin , 18. Juli . Heute Vormittag wurde das Urtheil im

Sandenprozeß ( Spielhagen -Banken) verkündet. Es lautet wie folgt !

Nr . 166.
Zffitteruiig am Wiltwoch de» 17. Juki 1903 :

Hamburg , Sftufahnvasscr (Danzig) und Metz vorwiegend heiterISwiuemünde meist bewölkt , Münster Nachts Regen , Cheunfftz 2 !
München Nachmitlags Regen . **

Zffettetiiackirichte» aus dem Süden vom 18 . Juli , 7 Uhr Vorn, .Triest bedeckt 25 "
. Rom bedeckt 22 ", Florenz bedeckt 21 ".

‘

Telegraphische Kursberichte
18 . Juli .

Feaukfnrta . 9W« | Lönderbaiik
( ' 04 Uhr Nachm.) ! Wiener B .-B.

«Srebit
TiSconlo
StaatShnb»
Lombarden

Tendenz :

214 46
181 9 >
IG 20

18.10

107 .-
115 .20
11830

Mraukfurt rt. M.
(Aufangskurse ).

Oest . Ered . - A . 2l <7 0
O- st . Staatsb ..A . 140 .25 J

' ' “f/
Lombarden 18 25 ;

4
S°/« Vok! . St .-A»l . 2Ä-8 > !
Tgypter — — j
Ungarn 102 20 ;
DiSc . Com.- A . 185.—
Votthardbah »-A. 168 .20
3 % 'lücjjif . »lt . 26.40
Bangue ONout 113 80
Tiirkenloose 113 .20
Italiener 103 .20

Tendenz : schwach.
Frauksnrt a . M.

( Schlnsiknrse. )

Oltomanbank
, Union —

Jura Simpl . 93 .30
Miltelmeer 86 .50
Harpeuer 169 .—
57, Argenlluiek 33 .90
57, South . Pres . 10S.7O
3 '/ »% Bad. 1902 —.—

105 .30
» •« ab.

Sl .- Oi' l .i . G. 99.80
dio. i . M . 10 ) 90

SV, »/, 1802/94 100 .80
3 ’/,% 19 0 100 .80
3" »Bad .St .O . M . 92.—

44 20
113 .80
28.20

168.87
204 62
813 .33

85 .39
803 .16

l 3
,)

16 .31

93. : 0
! •' 2 7 0

Wechsel Amüerd .
» London
» Paris
„ Wien

Wechsel Jtaliei :
Lrivaldisconto
Napoleons
4°/« Tenlsche !>!e !chS -

Ankeihe c»7«) 1"2 50
3 "/, do .
3 Vs Pr . Coni .
5"/« Italiener
47«Oest. Goldr. 103 .75
4 ' • » . O-st.Silb -rl0190
1860er Loose 154 —
4°/„ Pöring . 47 .30
Nnsslsche Staats . 96 .60
- erben 72 .20
4"/o Span . Er !. 82.27
47° Ungar . Goldr. 102 .50
Ungar . Kronenr . 98 35
Berliner H - G.
Darm » . Bk
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.

47 , Gricch . n
Lnrkettloose
D. Türken
5" /, Argentinier
57» Cbinesen
57, P !exika »ee
57-

i g • /
; Pfalz . Hyp.-Bk.
; Elbthal
Merldionalb.

. Bad. Znckerk .
Rordd . Lloyd
Packetialnt.
Maschin. Grihner 164 29
Karlsr . Maschin . 225 .—
4 Nnsscn 99.3 7
A. Elektr . - Gesell. 173 —
Schnckerl 100 90

Dortmunder
Tendenz : schwach

^

4% Bad . __3 >/-7, 31eich »anl. 1^“ Io » 83 ln37. °/, Pr . Cons.
Kredit '

21440DiSconto
Dresdener luS
Nat..Bk. f. Dtsichl. ii57.
StaatSbahn
Bochnmer * '

ig,T
Gelsenk.Bergmerk
Lanrahntte igg ^l
tzarpener igz

'
tzHiberuia NlH,Dortmund

A. E .-G. 173 .15Schlickert
j Dynamit Trust 17,

'^
1^0 .80 ] B .Koiu -RottNietl. 207 ',i101 50 D .AkeialIpatr ..Fk . iz811198 41 20 , lka .iada-Paclile - I
26.75 , PrivatdiScouto

l 7 9 :5ü j 4 Ruffm

125 .75
63 .^—

108 .—
107 .95

l ' .
Wie« (VorbSrsi.l

881 .7;
S!)7.-

88 .-4
1174)'1-12)0'
97 .90

103 20 i Ob - rrh . Bank 118 .50

15650
136 .—

- iachböese
(2 '/« Ilbr Nachm.)

Berliner Bank
Credit
Discanlo
Staatsbah »
Louibarden

Tendenz : ruhig .
Berlin lAnfangSkurlel.

Creditaktie »
Staatsbabn
Lombarden
Diarkuoteu
Ilngac . Goldr ,

.. Kr. .
Oest . Papierrente 101 .7z

Kronenrente 8g .H
Länderbauk '418.55
Alpine ' '13 &

Tendenz : fest . :
Paris .

80 70) 37 ° Rente '
100.8?214.70 . Spanier 81 io

185 — Türken ' 2845
149 .20 Italiener 1011«

BangueOltomaubZg. -18.10
Rio Tinto

London .
Dcbeers

11. 3

Credil - Aktien 214 7 (1
Disconts- Comm . 185 - - ! Chartered

269 . 10 ! Deutsche Bank 273 . ’ O ! GoldsleldS
144 80 I Bcrl. tzandelSg . 15 675 \ Mandmines
1 ! 4 .6 ) Boch

'
um .Gntzitabl 191 .20 i Eaftrand

Rhein. Credit-Bk . 142 10 j Lanrahntte 201 .50 i Atchison To»
„ Hyp . -Bk. 179 .50 '

tzarpener — . — ' LoniSv . Nashv .
Hütten niedriger. Fonds behauptet . Bahnen fest.

UM*,

Berichtet yon der Financial <5 Coramercial Back , Ltd. , London E. C.
( Aktieu -Kupital Mark 6000000 .— vollbozalilt .) [3814a]

Telegramm - Adresse : ^ 2- m .ir alo .t Xjo .ndsn .
Consols 96 , Canadian Paciiic 13 ' 3.1 , Atchisou Ordinary 817, ,Uuioa Ordinary lOO ' /a, Rio Tinto 437s , Apex 9 V, , Barnato Consols 3Vj,Cbartcrcd 3 3/s , Cindcrclla Deep 3.7, * East Band Prop . 87 » , East Rand

Min . Estatös 5,*/* East Rand Extension R ’/a.j Frank Smith Diamonfl 3‘/„Geduld 8 , 0, Goldenhuis Estate 7 1/» , General Mining & Fidapce 3!/i,(Ufucairn 2 !/, , Goldfelds 8*, 4, Gocvz & Co 3V,,Hoiitpoort 5 paid,l ?/, pm ,
Johannesburg Investment 3% . Knights 7 ä/a , I' iatabele Shebfi ssi
iModderfontein II 5/ , , New Goch l ‘,8 , New Stern 4 , Randfontein 3),,Rand Victoria 4 ‘/s . Rand Wines ll 7/, , Rbodesia Exploration 61;„Van Byn 37 « , De Beers 3 , Associated 1 */ , Associated Nor.thcrll
Blocks 374 , Atlas 7S, Cosmopolit .Ibops . 21/ — . Great BonlderPropsÄ ’J/-Great Boulder Perseveianco 117/s , Great Fingall 5 ’/, , Great Flugs»Southern Block 1 7, , Hannan ’s Brownhill 27 «, Horseshoes 9, lvan-
hoes 7 V, , Lake Views 8 . Amerikaner fester . Miuenmärkte weiter
schwach .
Auskunftscrlheilunrj über alle an der Londoner Börse gehandelten Wertln .

SchiffSnachrichtc» VcS Norddeutschen Llohd .
arar Bremen . ^ Der Norddentiche Lloyd lv >rd in dm nächsten vür

Wochen folgende Papiigierdamrscr expediren : Noch Ncw -Uork : Schnell;und Postdampfcr : „ Königin Luise " 19 . Jul !, „ lIroyer Kmfurst " Lßtt.JuIi,
„ Kaiser Wilhelni derGroße" 29 Juli , „ Barbarossa " 2 . A » g . , ,,Kai>eri » Narm
Theresia " 5 . 2lug ., „ Bremen " 9. Ang ., „ Kranprinz Wilhelm " 12/A»g.,
.. -̂a^ ' ich der Grobe " 16 . Zlng . Nach Baltimore : .. Brandenburg " 24 . 'Juli ,
„Frank nrl" 31 . Juli , „ Cassel " 7 . Aug . , „ Breslaa" 11 . ?lng . Rach Cnb » !
„ >cotlenz " 30 . Juli , „ Roland " 27 . Ang. Rach Brasilien : „Aachen

'
26 . Juli , „ Heidelberg" 23 . Ang . Nach La Plata : „ Wittekmd" 49 Jnlt
„Norderney " 2 . Aug, „ Pfalz" K , Ang . Rach Ost-Asien : „ Prinz -Regeut
Luilpold " 24 . Juli , „ Preußen" 0 . Aug . Nach Llnstralien : „ Darmstadl23 . Juli , „ Oldenburg " 13. Aug .

Nähere Anökimft ertheiltGie obrigk . konzess. Billct - Ausgabe , vo«
F . Kern, Karlsruhe i . B . , Erbprinznistraße 6.

Kommrrzienrath Eduard Landen 6 Jahre Gefängnih und 15 000 Mark
Geldstrafe, 1 Jahr wird als verbüßt erachtet , Heinrich -Schmidt 9- Mo¬
nate Gcfängniß , 2000 Mark Geldstrafe, beides wird als verbüßt crachm,
Buchmüller 1 Jahr 3 Monate und 4000 Mark, die Gefängnißstrasc wird
als verbüßt erachtet , Eduard Schmidt 1 Jahr Gefängniß und 1000 0 -
Geldstrafe, die Freiheitsstrafe wird als verbüßt erachtet , Warftnsst
1 Jahr Gefängniß und 1500 Mark Geldstrafe, beides wird als verbühc
erachtet , Henschke 9 Monate Gefängniß und 1000 Mark Geldstrafe, beides
wird als verbüßt erachtet. .

hd Berlin , 18 . Juli . ( Tel . ) Bei der Urtheilsbegründnng
Sandenprozeffe erklärte der Vorsitzende , daß die Beweisaufnahme M
in einem für die Angeklagten günstigen Sinne geändert habe .
sei nicht nachgewiesen , daß die ungeheuren Verluste von über Hundtti
Millionen durch die Schuld der Angeklagten entstanden seien . Eduard
Sonden wurde, nachdem er von seiner Familie ?lbschied genommen, .^
Gefängniß zurückverbracht . Tie übrigen Angeklagten wurden ft<,!
gelaffen . (Fkf. Z . )

Kleine Zeit »ukg.
* Generaloberst voit Log und der Viehhändler Moses Bier,

redefreudige Generaloberst von Lotz, weldter kürzlich das Lob des PapM
über die den deutschen Katholiken gewährten Freiheiten verkündete , Wl-
gleichzeitig auch den Viehhändler Moses Bier in Bonn , einen alten Bcw -
ranen von 1870/71 , zu einer besonderen Ehrung ausersehen̂ und u .^erklärt, daß Moses 7» ier das Eiserne Kreuz wegen bewiesener Tapfer»^erhalten habe . Nun stellt sich zur allgemeinen Heiterkeit heraus, wD
der tapfere Veteran das Eiserne Kreuz gar nicht besitzt. Die „ Bonntt
Zeitung,, berichtet/darüber : „Generaloberst Frhr . v . Lös harre am -
ds . Mts . , dem Gedankrage der Schlacht von Königgrätz , die hier lvohne " '
den Inhaber des Eisernen Kreuzes, die unter seinem Kommando « 0

'Feldzug gegen Frankreich mitgemacht hatten , zum Mittagsmahl eingtt
laden. Als die Einladungen zu obigem Essen ergehen sollten , stellte 1«?
zu allgemeiner Ueberraschung heraus , daß Moses Bier kein Eis« ""
Kreitz besitzt. Interessant ist es, daß der „ tapfere Husar,, alle Ehrungen
durch fast spaltenlangc Artikel des „ General -Anzeiger" , sowie ^

d«
anderen Lokalzeitungen, wie auch eine Ehrung im Hujarenverein
op " ruhig hinnahm. . .
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Flchrniß Versteigerung.
Montag de« 21. d. Mtö . , Nachmittag - 2 Uh4 beginnend ,

^ Aaiferstraße Rr . 164 , eine Treppe hoch ,
at utm Nachlaß der dahier verstorbene »

Arau Hermine Maisch Ww ,
»rfairiaCTt Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert und zwar :

.
"

1 Bett mit Haarmatratze, 2 Sophas , 6 div . Tische, darunter
' 1 Ausziehtisch, 1 Büffet , 3 verschiedene Schränke , 1 Kommode, 1 Steh¬

pult, 3 Spiegel, div. Bilder, 6 Rohr- und 6 sonstige Stühle ,
1 Nachttisch, 3 Küchenschränke, 2 Waagen mit Gewichten , Schirm¬
ständer , Blumentritte und 2 Fahnen nebst sonstigem Hansrath ,

m»u Kanfliebhaber höflichst eingeladen werden . 9015 .2.1
— Karlsruhe , den 18. Juli 1902 .

Ski . Koch , Ortsrichter,
Luisenstratze 2».

Bekanntmachung.
Die Besetzung einer Ge¬

hilfenstelle bei der Stadt
ratskanzlei. betr.

Bei der Stadtratskanzlei ist eine
Ussistentenstellebaldigst zu besetzen

Hz werden nur Bewer̂ r mit schö¬
ner Handschriftberücksichtigt, welche im
Stenographieren (Gabelsberger Syst.)
und Maschinenschreibenbewandert sind .

Bewerbungen sind -unter Anschluß
von Zeugnissen und Angabe der Ge-
haltSansprüche innerhalb 8 Tagen an
»er einzureichen.

KarlSrnhe, den Iß. Juli 1902 .
Der Stadtrat .

Schnetzler .
« 62 - ' G. Beck.

Durmersheim .
Rindfarren -

Bersteigeruttg.
> Die Gemeinde Durmersheim
terßeigert am 4068a .2 .1

Ditnitig Itii 22. ) • Mts. ,
Riihinitttgs 2 Uhr,

in ihrem Farren
statt einen fetten

n ' /r ßtinbfnvven.
Durmersheim , den 17 . Juli 1902 .

Heck , Bürgermeister.
» VUÜi 'lnblscrUss -

i Technikum Jlmenar
J Höhere «. mittlere Fachschule für :
I Elektro * and Maschinen-Ingenieure ; |I Elektro - u. Mafchinen-Techniker und
1 •Werkmeisterf Direktor Jentze n .

[ Staatskom m issar . |
(3743a .3.1)

>0000000000

Reparaturen s
an

I werden sorgfältig und schnell
fausgeführt von 8525.10.4

Min Vater,
I Zirkel 32 . Fekeph. 1451.

Abholung auf Wunsch.

' Mantel von Mk. 8.50 an , 0
I Tchlänche „ „ 5 .50 „ Q

mit einjähriger Garantie , q
>0000000000

Besteru . billigsf«’
Suppen -u.Bouillon -

Extract

ifi sofort klar löslich und gicbt
buch mit kaltem Wasser ein wohl-
Mmeckendes , erfrischendes Getränk,»r Jäger und Touristen von großer
Wichtigkeit.

^ gll =
*
- .ö « t.it ii» : = i.« :

8« haben in ave« Lolonial -
Kaarcu» , Deltcatesfen- und
? t»gnenbandliiuae » . 3748 »

8 » bert Schneider ,
Vertreter ( er XalirktlihBe,Earlsrahe , Kronenstr. 6, II.

Sprechst . : Früh bis 9 Uhr,
Nachm . 1—4 Uhr , Abends

7- 8 Uhr .
c 5o.

Gesundheits -Berather der
Naturheil vereine :

Karlsruhe, Ettlingen , Rastatt
Offenburg und Bruchsal.

Todes ' Anzeige.
Schmerzersüllt geben wir Be¬

kannten , Freundenu . Verwandten
zurKenntniß,daßunsere liebe,gute
Gattin und treubesorgtc Mutter
Marie Haar

geb. Ostwald
eute Mittag nach kurzem Kran¬

kenlager sanft verschieden ist.
Karlsruhe , den 17. Juli 1902 .

Bittend um stille Theilnahme:
Albert Haar ti . Naher .

Beerdigung : Samstag, Nach¬
mittags 3 '/, Uhr . 813033

Ein gut erh altener, großer
Tisoli

mit 2 Schubladen, für Bügelgeschäft
oder Schneidergcwerbe sehr passend,
ist billig zu verkaufen . B13006

Karlstr. 33 , Hinterh. , 2 . St .

Statt isäsr tsssonäsrsrt Anzeige

Todes -Anzeigre.
Wir machen die schmerzliche Mitteilung, dass heute Vormittag

10 Uhr der

Geheime Oberregierungsrat

Dr
.

" ' "

Wörishoffer
Vorstand a. D. der Grossherzoglicü badischen Fabrikinspektion

im Alter von 63 Jahren entschlafen ist.

Karlsruhe , den 18, Juli 1902.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karle Wörishoffer , geborene Wörishoffer.
Luise Küller , geborene Wörishoffer .
Franz Küller ^ Grossherzoglicher Amtsrichter.

Die Beerdigung findet Sonntag den 20 . Juli , Yorpnttags 8 Va Uhr,
von der Friedhofkapelle aus statt.

Todes -
Tiefbetrübt theilen wir theilnehmeiiden

! Bekannte » mit, daß unsere liebe Tochter , Schweflet
freunden und !
u . Schwägerin

Therese Blof maiin
nach kurzem, aber schwerem Leiden gestern Nachmittag sanft ent-

| schlafen ist.
Karlsruhe und MarkelShejm , den 18. Juli 1902 .

Die tieftrauernden Kinterölieöenen.
Die Ueberführung nach Markelsh .eim (Württbg.) findet !

\ morgen Samstag Früh statt.
Trauerhaus : Kreuzstraße 10. B13038

Statt jeder besondere » Nachricht .
Verwandten und Bekannten theile ich die traurige Nachricht

mit , daß meine gute und treubesorgte Gattin

Bertha Borst , zed. Gerber,
heute Früh 2 Uhr von ihrem schweren Leiden in Gott ergeben j
sanft verschieden ist.

Der trauernde Gatte:
Ködert Borst , Sattler u . Tapezier .

Die Beerdigung findet Sonntag Mittag 7*2 Uhr von der !
Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Wilhelmstrabe 56. Bl3039 |

Statt besonderer Anzeige.
Schmerzerfüllt machen wir die traurige Mittheilung,

daß heute Morgen 5 Uhr nach schwerem Leiden unsere liebe,
gute Gattin , Mutter , Tochter , Schwiegertochter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Friederike Mainzer
geb . Stöber

im Mer von 41 Jahren sanft entschlafen ist.

Tsrsr d°» 3«k .»2,
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebene» :

Wilhelm Meinzer.
Die Beerdigung findet am Sonntag

Vormittags halb 11 Uhr , statt.
den 20 . Juli ,

4066»

DM "
der

Naö . Inval 'iöenkotterie
Ziehung 5 . September, * Mk. 1 . -

"utb zu haben in der

Expedition der „ Bad . Presse “.

Danksafnn g .
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme,

insbesondere des „Odenwald-Vereins Karlsruhe " und den Gehilfen j
der Firma Gebrüder Henscl, sowie für hie vielen Blumenspenden
beim Hinscheiden unseres unvergeßlichen Gatten . Vaters , Sohnes,
Schwiegersohnes , Bruders, Schwagers und Onkels

Wilhelm Weis
Wirt- zum „Htßeinischen Kof"

| sagen wir hiermit unser » innigsten tiefgefühlten Dank.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Babetie Weis , geb . Lenz .
Karlsruhe , den 18. Juli 1902, 8992 |

Israelitische Gemeinde.
Freitag den 18. Juli :

Abendgottesdienst 7®° Uhr.
Samstag den 19 . Juli :

Morgengottesdicnst 8' ° „
Jugendgottesdienst 3 „
Sabbath -Ansgang . 9 „

An Werktagen :
Morgengottesdienst 6 »' „
Nachmittaqsgottesdienst 7 „
Israelitische Religions¬

gesellschaft .
Freitag den 18. Juli :

Sabbath -Anfang 8 Uhr
Samstag den 19. Juln

Morgengottesdieust
Schülergottesdienst_Nachmittagsgottesdienst
Sabath -Ausgang

An Werktagen :
Morgengottesdieust ^Nachmittagsgottesdienst

rjl0
3
5
9 10

6 '5
^80

Reelle Gelegenheit.
Ein großes » leistungsfähiges

Möbel . AuSstattungS . Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte
Möbel , Betten,
Ausstattungen

jeglicher Art
gegen monatliche oder ' . jährige
Ratenzahlungen ohne Aufschlag
deS wirklich reellen Preises .

Offerten bittet mckn an die Exped .
der „ Bad. Presse" unter Nr. 8814 zu
senden, und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt .

Welch ' edel und gzit denkende Frau
oder Familie in der Nähe Karlsruhes
würde sich eines MädchcnS annchmeu ,
das sich zurückzichen möchte ? Am
liebsten uiöchte sich dasselbe noch
nützlich machen. Adressen bittet man
unter Nr. 4063» in der Exped. der
„Bad . Presse" abzugeben . 2.1

Ordenllich 'cs Mävchen wünscht geg.
Vergütung das Bügeln zu erlernen.
B13042 Nheinstr . 36, 2 . Stock .

Annahme von Annoncen
s für alle Zeitungen L Fachzeitschriften .^

Verhältnisse halber billig zu
verkaufen. — Günstige Lage,
Absatz ca. 1 Million, Verkaufs¬
preis pro Mill 26—27 Mk.

Näheres unter E. 2831 an
Haaseusteln fc Vogler,

Karlsruhe. 8343 .5.5

Koch - Gesuch.
Ein jüngerer, tüchtiger Koch

wird zum baldigen Eintritt
gesucht. Jahresstclle. Salair
M . 100 .— per Ntonat.

Offerten unter V. 3133 an
Kaasoustotu fc Voglor, A.- G .,Karlsruhe . 8892 .2.2

per sofort oder später lieferbar, wird
billigst abgegeben.
' Briefe sind zu richten an die Exped.

der „ Bad . Presse " miter Nr. 2973».
on einer Verbindung für das
kommende Wintersemester eine
Etage (Kneipe, Coiwents -
zinuncr ». Zubehörzu miethen
gesucht . Off. mit . Nr. 8995
an die Exp , der „ Bad . Presse"

(Systenr Dürkopp ) in tadellosem Zu¬
stande , wenig gefahren , billig zu vcr-
aufcn. . Bl 2813.3.3
Eagea Dellaa , Schiitzenstr. 79,111.

Angehender Commis
der Bankbranche, Christ, mit guten
Zeugnissen und bescheidenen An¬
sprüchen , per 1 . September gesucht .

AttSfiihrliche geschriebene ' Offerte»
erbeten unter Nr . 8990 an die Exped.
der . „Bad. Presse " . 2 .2

tüchtiger Feinbäcker od. Conditor ,
der etwas in der Bäckerei helfen will ,
25 bis 30 I . alt . Demselben war-
Gelegenheit geboten , das Geschäft
später selbst zu übernehmen .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 4029 » an die Expedition
der „ Bad . Presse"._ 10^

4 tidtige Gypser
werden sofort gesucht . 9011 .2.1

Chr . Vallaster ,
Scherrstraße 18.

Wir suchen zum sofortig . , eventl .
späteren Eintritt mehrere tüchtigeVerkäuferinnen

für
Kutz-, Weiß -, Well- , Milnnfllktnr-
Wiltre« , HsliShllttRitssgegeRMt

uni SMu -men ;
ferner eine tüchtige

£ö$$ireritt.
Zeugnisse, Phot ., Gehaltsansprüche

erbitten 4008a.24J
Karl Schmelzte & Cie.,

Sirmaseqs (Pfalz) .

Eine ältere HerrsAstSksßin,
die der Küche selbständig vorstehen
kann, wird auf 1 . Oktober gesucht.
Offerte « unter Nr. B13027 an dte
Exped. der „Bad. Presse " erb . 2 .1

Gesuchtauf 1 . Aug . nach Durlach
ein Mädchen für häusliche Arbeiten,
das gut bürgerlich kochen kann. An¬
geboteunter Nr. B13037 an die Exped .
der „ Bad. Presse" erbeten . 3.1

Ein fleißiges Mädchen kann sofort
eintreten . B13047

Schützenstraße 32, 2, Stock .
Ein ehrliches, anständiges Mädchen

das gut nähen kann und Hausarbeit
verrichtet , wird sogleich oder auf
1 . August gesucht. 813018

Herrenstraße 50», 2. Stock .

Anf kaufm . Börean
findet junger ' Mann mit ' gnter
Schulbildung

Lchrstrlle
bei sofortiger Bezahlung . Offerten
unter V. K. 4435 an Rudolf
Mosse , Karlsruhe , erb. 8933.L2

* finden in gutem Hotel sofort
Aufnahme durch K . Tröster *
Bureau, Kreuzstraße 17 . 9008

Junger Äaufmaun,
der sranz. Sprache mächtig , sucht für
einige Wochen geeignete Beschäftigung .

Offerten unter Nr. 013017 an die
Exp, der „Bad. Presse " erbeten .

Tüchtiger
Kunftgärtuer

ücht in einer größeren Herrschafts¬
oder Handelsgärtnerci Lebens -

Snchcn^ r ist theoretiscĥ .̂ raktk^ i
gebildet , erfahren in allen Zweigen
des Gartenbaues , z . Zt. Leiter einer
irößereu Gärtnerei in Süddeutschland
in ungekündigter Stelle . Zeugniß-
abschriften stehen zur Verfügung.

Gcfl. Off. unter Nr . BI3012 an di«
Exp, der „ Bad. Presse " erbeten . 2 .1

Fräulein ,
in Stenographie bewandert, mit best.
Erfolg Handelsschule absolvirt, sucht
dementsprech . Stellung . Gefl. Off.
unter Nr. 4067» an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten. _ 2Z

KnetWStBllffcklM
ncht aus 1. August, auch früher , i»

einem besseren Restaurant Stellung .
Biktoriastraße 7 , pari . 9001 .3 .1

mit Wohnung, für jedes Geschäft
passend , ist äußerst billig zu vcrmiethen.

Ebendaselbst ist eine schöne Woh¬
nung von 2 Zimmern rc . billig zu
vermiethcn. Näheres 818031

Angartenstraße 44 .
dll- ielandtstraße 12 ist eine Woh

nnng von 2 Zimmern , Küch
und Keller auf 1. Oktober zu - ver
miethen. Näh , im Laden . 81302
Deorg -Friedrichstr . 20 , part., rechts,^ sind 2 gut möbl . Zimmer , 1 zu

16 Mk. u . 1 zu 10 Mk. aus 1 . Aug.
zu veniliethcn. B13004.2.1

Möbl. Zimmer mit separat. Ein-
>ang zwischen Kaiserplatz u. Waldhorn-
traße von einem Herrn per 1 . August
gesucht . Off. m. Preisang. u . 813014
an die Exp. der „Bad. Presse " erbeten.
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3 m Aäuinnngs - Verkauf kfin ^ tt
Stell !b 1TI älltd , zurückgesetzt, von Mk. an.
Waschkleider , zurückgesetzt, von Mk. an;
Wasch -Morgfenröcke , zurückgesetzt, von 3 Mk. an.

Gamstag de« 19 . b». Mt» .
findet unsere diesjährige

Abends 8 Uhr beginnend,

Generalversammlung
statt, wozu die Mitglieder um Pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht
werden , da auch zugleich der Tag der Ausflugs bestimmt wird.Landsleute stets willkommen. Bereinslokal : „Kronprinzen
Ecke Kronenstraßc und Zirkel. 8988

Der Borstand .

Versäumen Sie nicht , vor Anschaffungeines

Klaviers
sich an die Firma INI . Hack , Karlsruhe , Ecke der

[| Krieg- und Rüppurrerstrasse 2, 2 Treppen, zu wenden .Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten
Iiemklavier bis zum ideal vollkommenstenCon -
cert -Pianlno . Die Ersparnisse für Ladenmiethe,| i Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren >

r Käufern zugut kommen , daher kauft man hei ihr
J | erstaunlichbillig. Der grosse, stets wachsende Umsatz

ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden
: in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt. _ ,
! Reparaturen und Stimmungen von Kla- ^j
, vieren werden zuverlässig nnd billig besorgt.

ahrräder !
„Phänomen", G. Hitler , Zittau i. S . : „Sport".
Schaeffner & Taggesell ; „ Göricke 's Westfalen".
Bielefeld ; „Weil -Räder " , Rödelheim -Frankfurt a . M.

mit und ohm Freilauf ^und Glockenlager .

Reparaturen, Vernicklung u. Eniaillirnng, sowie sämmtl . Zubehör
billigst. .NB. Auf Wunsch jedes Fabrikat lieferbar. 6139 .10 .10

r . K k. 8 . Bätsch ,

onnenschlrine
großartige Auswahl, fabelhaft billige Preise

bei 7991 .10.10
Buschini Pietro , Mferftrajc 110.

Kinderwagen
und Sportswagen in größter Auswahl bei staunend billigen
Preisen.

«2 Karl Epple , Kchrstr. S7.
6Uberkinaeix -^pM
und Ueherkinger natürliches Mineralwasser
aus Bad Ueberkingen .

Aerztlich viel empfohlen . Prospekte durch die 3049a .5,4
Badverwaltung Geislingen -St . oder die Hauptniederlage:Cillis ft Co . , Hofmineralwaaseranstalt, Karlsruhe .

Anfetz-
Branntweine

89318.2 empfiehlt billig
B . ödenheimer ,

KulÄNiMtniirenneiki , DezesstWraZe 4 .

Neue
1902Salzheriug
allerfeinste Waare, versend, das10 Pfd .-
FaßmitJnhaltca.45 Stck. francoPost¬
nachnahme Mk. 3.— ltkan Brotsen,Sreilswald, kjeringssaizerci . 3439a

ersonal und Credit-
kl > auSkünfte über Privat-
/ I rn Personen ertheilen auf alle
/ ■ L / Plätze der Welt bei billigster

Berechnung 7362*
Gebr . Winnewisser ,

Oeschästssührerder Auskunftei Vürgrl
Kaiferstr . 101, II. Tel . 1268.

stud sparsam , schnelles Anfeucrn,
schützen vor jeder Gefahr und ver¬
hüten Unglück.

1000 Stück Mt. 2.50 franko Nachn.
10000 „ , 15.- jBahnkiste ) „
versendet Ant . Hoferer , Feuer¬
anzünderfabrik , Durlach . 8921

Hausierer und Wiederverkäufer bei
hohem Verdienst gesucht.

Fussmehl.
Einige Zentner Fußmehl sind

wieder abzugeben . 8993
Lebensbeöürsnißverein

Uarlrruhe
Zatzringerstrafe 45.

— finden freundl. diSkr.
L llMk » Aufnahme — kein Hci-k » „lathrbcricht- bei Kr.Kilius , Hebamme , Straßburg«
Rendors, Colmarerstr. 43e. 5381a .42

tu 8 tadt und Land kann Jedermann auf die leichteste Weise sein Einkommen er .
hChen nnd ein Vermögen erwerben ohne Irgend welche Kosten .— Verlangen Eie umgehend die Anweisung hieran vollständiggratis durch : A . W . Rocholl , Hamburg 6 . 3410a.1L

-k

Zähne
pro Zahn Mk . 3.—.

Plombe» von Mk. 1 .— an.
Uinarbeitnng schlecht sitzender

Gebisse , Reparaturenzerbrochener
Platten , sowie abgebrochener
Zähne innerhalb 8—4 Stunden.
3 jährige Garantie . 813029
6 ll8tav Nock, Dentist,

Zähringerstraße 54.

Piano -Reparaturen
aller Art, auch Stimmen , werden auf's
Pünktlichste ausgeführt von

JT . X ^ uxiZ ,
langjährigerGeschäftsführer der Firma
52.22 Schweisgut , 849

Pouglasstrasse 22 .

Orgel-Harmoniums
von Mk. 90.— an

| empfiehlt in großartiger Auswahl |
| Ludwig Scüweisgut,

Hoflieferant , Karlsruhe a
4 Erbprinzcnstraße 4. °

—- Kataloge frei. ———

fsvörwerk
feoti -V/aotl 8-

& Magnesium- Fackeln,
Papier & Gelatm - LampionsiSehellackfeuer !
j .WÖSCh,Würzbsjrg
feief.125 . Jllustr. Prscle . fc .iW

I
I

I jtitnbcersaft
™

garantirt rein
'/iFl . l.05M . ' /. Fl . 55Pf .

ohne Glas. 7364*

[ Friedrich Vfilhtttn Jtanser.

SalrfteringNeuen
1902

zart u. fett, Vers- d. Postfaß , ca
45 Stck., 3.- Mk. frei Postnachn.
Gustav Klein , Heringssalzerei,

20.7 Greifswald . 3327a

Dp.
Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg.

vanillin-Sucker 10 Pfg,
j Pudding pulver 10 Pfg-

Millionenfach bewährte
Rrrrxte gratis von den [heste« Lolonislwaarrn - u. [

Drogengefchäflen jeder
Stadt . 8485s !

V/sscUsmil

l.uUns
Derjenige Herr ,

welcher am 16. d». Mts . , Abends
zwischen 7 u . 8 Uhr mit einer läufigen
Hündin durch die Körnerftr . ging
und dortselbst eine kleinen, schwarzen
zwergspitzer mitgenommen hat
wird dringend gebeten, denselben sofort
Körnerstraße 19, 2. Stock abzugebcn,
andernfalls Anzeige erstattet wird.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Mtwlmmg ron MMIMINge»
zur Beschaffung grosser Wasserquanten für die Industrie , zur Erschliessung und Fassung" " ' -rfbo ' ' " ” ” ~ ' "" •Thermal ' und leilquellen , Schürfbohrungen nach Kohlen , Erzen , Salzen , Thone etc.

■O - Beste Referenzen . Coulante Bedingungen . Civile Preise ! - 3944a.2Rauch & Gebhardt, Hof i . Bayern ,
Tiefbohr - Unternehmung .

Vernickelung
prompt und billigst. 8

Fischer & Kiefer ,
Karlsruhe, Wilhelmstraße 57.

Wer dauernd 3165a

gesund
tu. will . , verlange unentgeltl . belehr.
Prosp . v. lungdorn. fWmthül - ß .- ßlldtN.

Schwindsucht »
leidenden ertheile ich aus Dank für
die mir gewordene Hilfe umsonst
Auskunft gegen Retourmarke . Frau
Hermine Albrecht , Silec ,
Post Podobowitz i . Pos. 964*

Tücht. Vertreter
für Süddeutschland zum Vertriebe und
zur Jnferatenacquisition einer reich
illustrirten, aber billige » Tischlcrfach-
zeitunq gesucht bei sehr guter Provision.
Expedition von „Model u. Dekoration"
Nirnierg , Camerariusstr . 2 . 4051 «

Stiller Teilhaber
mit Mk. 20000 .— Einlage, gegen
Sicherheit , für ein feines Geschäft in
Karlsruhe sofort gesucht . Verzinsung
mindestens 8> . Gefl . Offert, unter
Nr. 812929 an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten ._ 2.2

Ehrensache !
Eine gebildete, selbständige , junge

Dame , vornehme Erscheinung , der es
an jeder Gelegenheit fehlt , mit Herren
gebildeter Stände zusammenzukommcn,
sucht die Bekanntschaft eines gebildeten
gutsituirten Herrn. Gefl Briefe mit
Angabe des Alters und Photographie
unter Nr. 4062» an die Exped. der
„ Bad . Presse " . Strengste Diskretion

MW» Ehrenhaft , wmm
Directeur, Mitte zwanzig, mit

ang. Aeußern , In . Existenz» Domicil
Karlsruhe, wünscht mit bermög .
jg . Fräulein betr. Berehelichnng
bekannt zu werden . Discr . gegenf.
Nichtp. sof. retour. Gefl . Mitth . unt
Nr. B12924 an die Exped. der „ Bad .
Presse" ._ 2 .2

M aus Schuldschein in jeder
Höhe diskret und schnell¬
stens bei mastigen Zinsen.

Paffende Angebote durch KortenhoR
ft Beater , Elberfeld. 4005a .20.4
25 — 30000 Mk .

werden auf I. ,10 —15000 Mk .
auf II. Hypothek« auf gutes Objekt
auszunehmen gesucht . Offerten mit
Angabe des Zinsfußes unt . 4070» an
die Exped. der „Bad. Presse " . 3 .1

Restkanfscbilling,
Mk . 20—25 000 , auf prima An¬
wesen , mit sehr guter Bürgschaft , ist
gegen entsprechenden Nachlaß z« ver¬
kaufen. Offerten unter Nr. 9012 an
die Exped . der „ Bad. Presse ". 2.1

Wer vermittelt 3.1
Hypotheken

bis zum Betrage von 60 Mitte .
Gefl . Offerte« unter Nr. 4001 «
an die Exped . der „Bad . Prefie ".

Welch eklWtuöttiw
l iht einer jungen Frau 100 Mark
g gen monatliche Abzahlung und hohen
Zins . Offert, unter B13016 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten.

Welcher Herr
würde einem jungen Fräulein mit
25 Mark auf 2—3 Monate aushclfen.

Gefl. Offerten unter Nr . 813036
an die Exped. der „Bad. Presse " erb.

Zwecks Kapitalanlage B8459 .10

Forderungen
jeder Art

3u kaufen gesucht . Angebote unter
Ick. 1 postlagernd Freivnrg i. B.

Ein gut erhaltener, gebrauchter

Kassenschrank
wird sofort zu kanfe« gesucht .
Offerten unter Sir. 1826 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten. *

Ein guterhaltener 813022 .2.1
Kindersitzwagen

preis», zu verkaufen Marienstr. 24 , II

f.
In einer aufblühendcn von Fremden

stark besuchten kleineren Stadt des
bad. Oberlandes, Eisenbahnknoten¬
punkt , ist ein gangbarer Gasthof mit
großen Wirthschaftsräumlichkciten ,
schöner Wohnung, 17 elcg. eingerich¬
teten Fremdenzimmern ec . besonderer
Verhältnisse halber sofort zu ver
kaufe«. Umsatz : an Bier70 000 Ltr.,an Wein 8000Ltr. Preis 90000 Mk
Anzahlung 10- 15 000 Mk. Zur Seite
steht eine Großbrauerei.

Offerten unter Nr. 4041a an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

Einem tüchtige«
Metzgep
bietet sich günstige Gelegenheit j«
Uebernahme eines schönen Labe«.
geschäfteS mit Wnrstlerei . SL

Offerten unter Nr. 8930 an die
'

Exped. der „Bad. Preffe" erbeten, j
Zu verkaufen
ein achtjähriges Pferd , 1 Metzger-,1 Berner», 1 Leiterwagen und
landwirthfchaftliche « eräthe im
„Hirsch " in Mühlburg, HaM-
straße 20._ 812810.4.4

Eisen-uMöWlMttn-
wird von solventem Kaufmann
in einem größeren Orte des
Schwarzwaldesoder Oberlandes
zu kanfe « gesucht . 3963».3.2

Offerten an Heiarieh Schick,
Kaiferstr . 152, Zreiburg i. Br.

(Ssii Ms A« sen,
2stöck. Wohnhaus , große Scheune ,
Stallung und Garten , ist bes. Um¬
stände halber zu verkaufen . Das¬
selbe eignet sich auch zu einem Kauf-
mannShaus o. Cigarrenfabrik n. s. w.,
liegt in der Nähe von Karlsruhe.

Offerten unter Nr . 4048a an die
Exped. der „Bad. Presse " . 3.2

Familienverhältniffchalber ein sehr
rentables, vierstöckiges Hans mit Hof
und Hintergebäude in schöner, Ver¬
kehrs- u. zukuiiftsreichcr Lage Karls¬
ruhes sSüdstadt) In demselben wird
ein recht gut gehendes Spezcreigcschäft
betrieben , würde sich aber auch zu
jedem audern Erwerbszweig vorzüg¬
lich eignen . Bedingungen günstig .
Vermittler verbeten . 4.3

Näheres zu erfragen unter Nr. 8384
in der Exped. der „Bad. Presse ".

Pianino
wenig gespielt, wie neu , besseres
Instrument , Nußbamn matt u.
blank, mit sehr schönem Ton,
ist im Auftrag billigst z« ver¬
kaufen unter 5 jähr . Garantie.
M . Hack , Karlsruhe ,

Vidnoforteßandfnng ,
8cke Kriegs- « . RäMmrstr . 2.
8250 Telefon 1044 .

Eine GMiigeleiMuug
mit Luftzuführung, welche überall, wo
Gasleitung vorhanden , bequem ein-
zurichtcn ist, ist billig zu verkaufen.
Dieselbe ist noch im Betrieb zu sehen
nnd eignet sich gleich gut für jede
Kleider- oder Wäschcbüglerci. Näheres
bei Installateur Christ. Ehehalt ,
Kaiferstr . 225 . 8881 .2.2

Ein schönes,gut
» erhalt. Fahr ,

rab (Marke Mars) ist bill. zu verkaufen
813032 « llhelmstr. 17. II.

Pianino
schwarz, Stuttgarter Fabrikat, gut
erhalten, ist Sntzerst billig zu ver¬
kaufen . 88603 .2
Bürgerstraste 6, Seitenbau , 2. St.

eine Fleischhackmaschinc, System
Malsch, desgleichen eine Scheffel und
Schiel, eine Gewürzmühle , ein Schleif¬
stein, Eisengestell und Riemenscheibe ,
eine Druck- u . Säugpumpe, TranS.
Mission und Lager, Rieuleuscheibe »,'
Riemen , eine Parthie GaS- und
Wasserröhren m . Hahnen, eine Futter-
schncidmaschine, ein Break, Kasten¬
wagen und Verschiedenes.

Näheres Scheffelstr. »5. 3. St.
oder Gartenftr . 10 , bei Mechaniker
Kii -th . 8497.6.6

Ladeneinrichtung.
Zchaufenstergeftelle.
rustrer . 5irinaschilder!c.

billig zu verkaufen.
M. Karlebachy

Kaiserstrahe 141. B ,MM
Näheres Adlerstratz« 17.

bestehend aus 2 Fenstern, je 1 m
breit und 2,50 m hoch , Läden zum
Schließen und einer zweiflügelige»
Laöenthürc. Alles Nähere Dnrlach ,
Hauptstraße 45. B129t 8.3.2

Repetirnhr Chronograph
schwer in Gold (Gelegenheitskauf)
Mk. 230 .—, zu verkaufe». Off. u.
F. St. 4493 an Bndol! messt ,
Karlsruhe 1. B . 4045».2.2

2 Bücherschränke & 35 und 9 ifc
2 Kleiderbüsten k 8 Mk., 1 Blumen¬
tisch 7 Mk., Sofa mit 4 Polsterstühlen
k 25 Mk. sind zu verkaufen . B13034

Marienstraste 13, I. .
EiiiguterhaltenerzweisitzgerSp ^ tt

wagen ist billig zu verkaufen .
B13043 Fasanenstraße 22 , 2 . St.

Ein fast noch neuer Kindersitz¬
wagen ist zu verkaufen . B1301S

Wcrdersiraßc 22, 3. Stock.
Junge , echte , langhaarige

Bernhardiner-Rüde»
nnd Hündin ,

auch Mntterhündin, Pracht *
Exemplare , billigst abzu-
gebe«. 8994 .2.1

« malienstr. 93. Part. ^

PllOlOgraph.
Apparate

fürPlsttesu . Fil« s,sow .aIL Zubehör̂

Alk Glock & Cie.,
gegründet 1861 .

Karlsrabe , Kaiserstrasse >*■
Telephon 51 .

Annahme « on Aufträgen i
Kaisers tr . 124b . .mV
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